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LOVE-Storm: Gemeinsam gegen 
Hass und Mobbing im Netz
Mit der Aktions- und Trainingsplattform LOVE-Storm steht ein spannendes Handwerkszeug zur Verfügung, um 
Cyber-Mobbing und Hassrede im Internet beherzt entgegenzutreten. Die internetgestützte Plattform stellt hierfür 
ein Online-Trainingstool zur Verfügung, dass es ermöglicht, Formen der Gegenrede direkt am Laptop oder Tablet zu 
trainieren. Ziel des 1-tägigen Workshops ist es, die Grundstruktur der Plattform und Anwendung und Einsatz des 
Lerntools für das eigene Arbeitsfeld kennenzulernen.
MultiplikatorInnen werden mit dem Workshop in die Lage versetzt, selbst Trainings zur Entwicklung von Strategien 
der Gegenrede mit eigenen Zielgruppen anzuleiten und durchzuführen. Sie bekommen ein Online-Tool in die Hand, 
dass sie im Anschluss an den Workshop sofort in ihrem eigenen Arbeitsfeld nutzen können. Gegenredestrategien 
bei Hass und Mobbing im Netz können unter Einsatz digitaler Medien realitätsnah erprobt und trainiert werden.

Inhaltliche Schwerpunkte
 _ Sensibilisierung für unterschiedliche Formen von Hassrede und Cyber-Mobbing
 _  Strategien der Gegenrede und Erprobung der Wirksamkeit in Form von Online-Rollenspielen
 _  Einführung in die technische Seite der Online-Plattform für die Anwendung mit der eigenen Zielgruppe
 _  Erwerb der erforderlichen programmtechnischen Kenntnisse, um das Training mit eigenen Zielgruppen   
   (Schüler*innen, Jugendliche ...) durchführen zu können
 _  Im Anschluss an den Qualifizierungs-Workshop steht die LOVE-Storm-Plattform allen Teilnehmenden offen 
   und kann für die eigene medienpädagogische Bildungsarbeit genutzt werden

Zielgruppen
SchulsozialarbeiterInnen, SchulleiterInnen, SchulpsychologInnen, Lehrpersonen aller Stufen und Personen aus 
der offenen Jugendarbeit.

Datum und Zeitrahmen
1. Juni 2022, 9:30 bis 12:00 Uhr / 13:30 bis 17.00 Uhr 

Ort
Webinar (online stattfindendes «Seminar»), ein Online – Zugang wird nach Anmeldung bekannt gegeben.

Kosten
Einzelperson		       Fr. 390.00

Leitung
Heike Blum und Detlef Beck, Autoren des Praxishandbuches: No Blame Approach, 
Mobbing – Intervention in der Schule. 

Seit Anfang 2003 qualifizieren sie in ihren Trainings- und Informationsworkshops Lehrkräfte, Schulsozialarbeiter 
und -pädagogInnen, MitarbeiterInnen der Kinder- und Jugendarbeit, der Gewaltprävention sowie der Polizei in 
der Anwendung von verschiedenen Interventions- und Präventionsansätzen u.a. dem No Blame Approach.

Anmeldung
Anmeldung via QR Code bis spätestens 1. Mai 2022. Die Anmeldungen werden nach Eingangsdatum berück-
sichtigt, die Teilnehmerzahl ist auf 12 Teilnehmer begrenzt. Detailinformationen folgen ca. zehn Tage vor dem 
Webinar.

Dieser Workshop wird angeboten von Höhenzug - Büro für Bildung und Soziales.
Weitere Infos unter hoehenzug.ch

In Kooperation mit dem Schulsozialarbeitsverband

Höhenzug Academy


